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Adventsfenster 2024 in Lanzenneunforn

Tag Datum Name Adresse Umtrunk

Sonntag 01.12.24 Dorfverein Lanzenneunforn Christbaum vor Gemeindeverwaltung ab 18.00 Uhr
Montag 02.12.24 Familie Burger Hauptstrasse 15 18.00 - 20.00 Uhr
Dienstag 03.12.24 Familie Schürch  / Rita‘s Backstube Grünhofstrasse 1 17.00 - 21.00 Uhr

Mittwoch 04.12.24 Familie Wohlmann Hauptstrasse 14a
Donnerstag 05.12.24 Familie Horn Luegistrasse 3 17.00 - 21.00 Uhr
Freitag 06.12.24 Annemarie Stäheli Liebenfelserstrasse 3
Samstag 07.12.24 Familie Miesen Luegistrasse 2a ab 17.00 Uhr
Sonntag 08.12.24 Familie Kleiner Im Cheracker 18 18.00 - 19.00 Uhr
Montag 09.12.24 Kindergarten Schulhaus Lanzenneunforn
Dienstag 10.12.24 Jolanda Wägeli / Daniel Zurbuchen Ruetgartenstrasse 3 ab 17.30 Uhr
Mittwoch 11.12.24 Familie Hannig Liebenfelserstrasse 7a 18.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 12.12.24 Severin Kreis / Anja Ulmer Hauptstrasse 12 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag 13.12.24 Karin Müri Liebenfelserstrasse 16
Samstag 14.12.24 Familie Mösler-Schäfli Ammenhausen 7
Sonntag 15.12.24 Familie Bergamin Im Cheracker 8b 18.00 - 19.00 Uhr
Montag 16.12.24 Familie Meierhofer Liebenfelserstrasse 9 18.00 - 20.00 Uhr
Dienstag 17.12.24 Familie Mächler Gündelharterstrasse 7
Mittwoch 18.12.24 Familie Angelo-Pennetti Birkenweg 1a
Donnerstag 19.12.24 Svenja Hangartner Geschichte in der Kapelle ab 17.00 Uhr
Freitag 20.12.24 Familie Haubenschmid Im Cheracker 12 17.00 - 18.30 Uhr

Samstag 21.12.24 Familie Zimmermann Dettighoferstrasse 3 17.00 - 20.00 Uhr
Sonntag 22.12.24 Jasmin Hangartner / Matthias Winkler Liebenfelserstrasse 3 ab 17.00 Uhr

Montag 23.12.24 Familie Meyer Im Cheracker 11
Dienstag 24.12.24 Familie Geiger Grünhofstrasse 3

Jeden Abend vom 1. bis am 24. Dezember 2024 wird zwischen 17.00 und 22.00 Uhr 
irgendwo ein Lichtlein leuchten. Wer sein Adventsfenster öffnet, das von den betref-
fenden Familien mit viel Liebe erstellt wurde, ersehen sie aus der nachstehend an-
gefügten Adressliste. Ebenfalls ist daraus ersichtlich, wer sie zwecks näherem Ken-
nenlernen  zu einem vergnüglichen und ungezwungenen Apéro einladen möchte.
Es wäre wünschenswert, wenn die Fenster noch bis zum 6. Januar leuchten wür-
den, weil aus Erfahrung etliche Leute auch an Tagen nach dem Neujahr noch einen 
Spaziergang durch unser Dorf machen und sich an den mannigfaltigen Kunstwer-
ken erfreuen. Nun wünsche ich allen von Herzen eine gesegnete, besinnliche Weih-
nachtszeit, etwas erholsame Ruhe und alles Gute zum kommenden Jahreswechsel.

Mit freundlichen Grüssen  
Luzia Kolb, Dorfstrasse 1, 8506 Lanzenneunforn
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Wussten Sie, dass in unserer Gemein-
de seit einiger Zeit der Club 62 existiert, 
welchem momentan zwölf Mitglieder 
angehören?

Unsere Gemeinsamkeit besteht im Jahr-
gang 1962. Fixer und einziger Bestandteil 
unserer Statuten sind Humor und Lebens-
freude. Zwei bis dreimal jährlich treffen wir 

62er werden 62 und pflanzen 62 Bäume
uns, zu meist unterschiedlichen Anlässen. 
Dieses Jahr ist jedoch besonders und ein-
zigartig. 
Wir werden 62! Aus diesem Grund haben 
wir entschieden, anlässlich des Nationa-
len Tages der Bürgergemeinden vom 14. 
September in den Waldungen der Bür-
gergemeinde Herdern 62 Jungbäume zu 
pflanzen, was auch perfekt gelungen ist. 

Symbolisch wurde damit unser Jahrgang 
in die Natur eingepflanzt.
Bei der Bürgergemeinde bedanken wir uns 
herzlich, dass wir diesen einmaligen Event 
durchführen konnten und sind äusserst 
gespannt, wie sich die Jungpflanzen entwi-
ckeln werden. Regelmässige Spaziergän-
ge zum 62er-Waldstück sind eingeplant.

Franz Frey, Club 62

62 Bäumchen können gut geschützt, durch einen Wildzaun, wachsen und gedeihen.

Holziges Vergnügen: Gemeinsam Windräder bauen mit 
dem Dorfverein Herdern
Am Samstagnachmittag, dem 31. August 
2024, hiess es für alle Altersgruppen: ge-
meinsam bauen und gestalten.

Unter fachkundiger Anleitung und Be-
treuung von Edgar Hess entstanden aus 
von ihm vorgefertigten Teilen einzigartige 
Windräder. Schon beim Eintreffen der Teil-
nehmenden war die Vorfreude spürbar. 
Die Werkbänke waren vorbereitet und mit 
allerlei Arbeitsmaterial bestückt. Die Ver-
anstaltung bot nicht nur kreative Stunden, 
sondern auch die Gelegenheit, Nachbarn 
besser kennenzulernen. Abschliessend 
lässt sich sagen: «Der Nachmittag war ein 

voller Erfolg», wie die entstandenen Kunst-
werke und die vielen positiven Rückmel-
dungen zeigen.

Herzlichen Dank an Edgar und alle Teilneh-
menden!

Nadja Scheurer, Dorfverein Herdern

Unter fachkundiger Anleitung von Edgar Hess 
(Foto links) entstanden aus von ihm vorgefer-
tigten Teilen einzigartige Windräder.
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDEN HÜTTWILEN & NUSSBAUMEN

Ökumenische Seniorenfahrt zum 
Titisee
Die von der Kirchenpflegerin Irene Mischler 
organisierte Reise führte in diesem Jahr in 
den benachbarten Schwarzwald. An einem 
etwas verhangenen Tag gings – mit der an-
dächtigen Aufforderung sich am Leben zu 
freuen – zuerst Richtung Schaffhausen ins 
Gasthaus Ziegelhütte zu einem gemütli-
chen Morgenkaffee und anschliessend ins 
Bärental zu einem feinen Mittagessen im 
Wälder-Genuss. Als wir am Titisee anka-
men regnete es. Na ja, was will man, kann 
passieren. Doch, o Wunder, mit Beginn der 
Schifffahrt verzogen sich die Wolken zu-
gunsten von Sonne und blauem Himmel. 
So freuten sich die 30 Teilnehmer – davon 
9 aus Herdern – und schätzten die ent-
spannte Rückfahrt im bequemen Apfelcar.

Richard Ladner 

Schifffahrt auf dem Titisee
Fotos: Ladner

Mitarbeiterausflug 
Die Mitarbeiter der Kirchgemeinde  
Hüttwilen-Herdern und Nussbaumen- 
Uerschhausen werden jährlich zu einem 
Ausflug eingeladen. Aus diesem Anlass 
buchte Rahel Herter eine Besichtigung der 
Firma Dr. Vogel in Roggwil. In zwei Grup-
pen wurden wir durch Fabrik und Gelände 
geführt und hörten interessante Beiträge 
zur Naturheilunde. Auch das eine oder  an-
dere Müsterchen wurde uns mitgegeben. 
Geplant war dann ein Abendessen im Lö-
wen Herdern, das leider kurzfristig abge-
sagt werden musste. Freundlicherweise 
sprang der Alpenblick in Weiningen ein. Im 
Ganzen ein gelungener Anlass, der deut-

lich machte wie viele Leute sich, zum Teil 
wenig erkannt, für die Kirche einsetzen.  

Richard Ladner

Mitarbeiter der evangelischen Gemeinden 
Hüttwilen und Nussbaumen 

Foto: Apfelcar

Erntedankgottesdienst
Einen Tag nach dem Ausflug wartete schon 
das nächste Highlight mit einem grossen 
Erntedankgottesdienst. Dabei wurde nicht 
nur die natürliche Nahrung geschätzt und 
verdankt, sondern auch an die biblische 
Nahrung für die Seele erinnert. Abwech-
selnd findet der Erntedank in Nussbau-
men oder Hüttwilen statt. Marianne und 
Röbi Schönholzer schmückten die Kirche 
mit den überraschend zahlreichen Gaben, 
die unsere Gegend hervorbringt. Umrahmt 
wurde das Ganze vom schönen Gesang 
des ökumenischen Kirchenchors Hüttwi-
len-Herdern unter der Leitung der neuen 
Dirigentin Denise Kollöffel.

Richard Ladner

Marianne und Röbi Schönholzer vor ihrem 
Kunstwerk 

Foto: Ladner
Spitex Region Frauenfeld | Breitenstrasse 16b | 8500 Frauenfeld | 052 725 00 70 | spitex-frauenfeld.ch

Bestens betreut in
gewohnter Umgebung

Die Spitex Region Frauenfeld ist eine 
nicht profitorientierte Organisation mit 
Leistungsauftrag der Gemeinden Frau-
enfeld, Gachnang, Herdern, Hüttwilen, 
Neunforn, Uesslingen-Buch, Warth- 
Weiningen.
Mit rund 120 qualifizierten Mitarbeiten-
den ermöglichen wir Betroffenen, trotz 
gesundheitlichen Einschränkungen, so 
lange wie möglich zu Hause zu bleiben.

Unsere Leistungen sind:

• Grundpflege
• Behandlungspflege
• Abklärung & Beratung
• Palliative Care
• psychiatrische Pflege
• Hauswirtschaft & Sozialbetreuung
• Wundambulatorium
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AGENDA – weitere Informationen auf www.kath-frauenfeldplus.ch
Do, 28. November 19.30 Budgetversammlung Pfarreizentrum Klösterli, 

Frauenfeld
Sa, 07. Dezember 20.00 Taizé-Feier Kirche St. Sebastian, 

Herdern
Di, 10. Dezember 06.30 Ökum. Rorate-Gottesdienst Kirche St. Sebastian, 

Herdern
Sa, 21. Dezember 19.00 Eucharistiefeier Kirche St. Sebastian, 

Herdern
Mi, 25. Dezember 09.00 Eucharistiefeier 

zum Weihnachtstag
Kirche St. Sebastian, 
Herdern

Sa, 18. Januar 2025 17.30 Eucharistiefeier 
zum Patrozinium

Kirche St. Sebastian, 
Herdern

Sa, 01. Februar 2025 19.00 Eucharistiefeier 
mit Blasiussegen

Kirche St. Sebastian, 
Herdern

Mi, 05. März 18.00 Eucharistiefeier am 
Aschermittwoch

Kirche St. Sebastian, 
Herdern

Mitarbeit im 
Mesmerteam
Wir suchen Verstärkung für unser Mes-
merinnen- und Mesmerteam (Teilzeit im 
Stundenlohn). Dabei geht es insbesonde-
re um den Mesmerdienst in der Kirche St. 
Martin in Warth sowie Stellvertretungen im 
Klösterli oder der Stadtkirche.

Weitere Informationen: 
Christof Kaiser, 052 725 01 64, 
christof.kaiser@kath-frauenfeldplus.ch
Zum Stelleninserat: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/offenestellen

Neuer Domherr für den 
Stand Thurgau
Mgr. DDr. Felix Gmür, Bischof von Basel, 
hat Roland Häfliger, Pfarrer der Pfarrei St. 
Anna Frauenfeld, auf den 1. Juli 2024 zum 
nichtresidierenden Domherrn des Standes 
Thurgau am Domkapitel der Diözese Basel 
in Solothurn ernannt. Der Kirchgemeinde-

rat gratuliert Pfr. Roland Häfliger herzlich zu 
dieser neuen und ehrenvollen Aufgabe. Die 
Aufgaben seines neuen Amtes als nichtre-
sidierender Domherr des Standes Thurgau 
übernimmt Pfr. Roland Häfliger zusätzlich 
zu seiner Tätigkeit als Pfarrer der Pfarrei St. 
Anna Frauenfeld.
Die Einsetzung des neuen Domherrn findet 
am 27. November 2024, 16.30 Uhr, in der 
Kathedrale St. Urs und Viktor in Solothurn 
statt.

Katholische Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS
Marcel Berger, Präsident

Roland Häfliger                Foto: Detlef Kissner

Einladung zur 
Budgetversammlung
Die katholische Kirchgemeinde Frauen-
feldPLUS lädt Sie herzlich zur Budgetver-
sammlung vom Donnerstag, 28. November 
um 19.30 Uhr ins Pfarreizentrum Klösterli in 
Frauenfeld ein. 
Das Budget für das Jahr 2025 steht im 
Zentrum der Versammlung. Ausserdem 
informieren wir Sie über Aktuelles und 
Geplantes in unserer Pfarrei und in un-
serer Kirchgemeinde. Vor der Versamm-
lung, ab 18.30 Uhr, besteht die Möglich-
keit zum persönlichen Austausch mit dem 
Kirchgemeinderat. Nach der Versamm-
lung sind Sie herzlich zum Apéro einge-
laden.

Weitere Informationen: www.kath-frauen-
feldplus.ch/budgetversammlung

Weihnachten 
und Neujahr
Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Ad-
ventszeit, frohe Weihnachten und einen 
gesunden Start ins 2025 – und freuen uns, 
Sie weiterhin zu unseren vielfältigen Veran-
staltungen begrüssen zu dürfen.

•	 Dienstag, 10. Dezember, 06.30 Uhr, 
Ökumenischer Rorate-Gottesdienst, 
Herdern

•	 Mittwoch, 25. Dezember, 09.00 Uhr, 
Eucharistiefeier zum Weihnachtstag, 
Herdern

Patrozinium in Herdern
Zum Festgottesdienst in der Kirche St. Se-
bastian in Herdern begrüssen wir Sie am 
Samstag, 18. Januar 2025 um 17.30 Uhr. 
Im Anschluss an die Feier sind alle herzlich 
zum Apéro eingeladen.
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Haben Sie sich auch schon gefragt, 
wie Sie Ihre Ausgaben senken oder 
vielleicht sogar etwas dazuverdienen 
können? Oder möchten Sie sich stär-

Zwei Arbeitstage pro Jahr 
im Dienst für die Allgemeinheit

ker in die Dorfgemeinschaft einbrin-
gen? Ihre Feuerwehr bietet dafür eine 
passende Lösung.

Informationsabend
Montag, 2. Dezember 2024, 19.00 Uhr 

Feuerwehrdepot Müllheim

Infos unter fw-muellheim-pfyn.ch

Bei Fragen wende Dich an uns:
Kommandant Marcel Meier 079 220 66 48
Offizier Marc Zimmermann 076 377 62 76

Gemäss Feuerschutzreglement sind alle 
Einwohnerinnen und Einwohner von Her-
dern im Alter zwischen 20 und 52 Jahren 
feuerwehrdienstpfl ichtig. Diese Pfl icht kann 

entweder durch die Bezahlung 
der Ersatzabgabe oder durch 
aktiven Feuerwehrdienst erfüllt 
werden. Die Höhe der jährlichen 
Ersatzabgabe (min. CHF 100, 
max. CHF 1‘000) ist abhängig 
von der Höhe Ihrer jeweiligen 
Steuerrechnung.
Der aktive Feuerwehrdienst um-
fasst den Besuch von jährlich 
sieben Gesamtübungen, die 
jeweils am Montagabend von 
19.15 bis 21.45 Uhr stattfi nden. 
Insgesamt ergibt das 17.5 Stun-
den Dienst für die Allgemein-
heit. Hinzu kommen mögliche 
Ernsteinsätze, die wir alle hof-
fen, möglichst selten leisten zu 
müssen. Die Teilnahme an den 
Übungen und Einsätzen wird 
mit einem Sold entschädigt.
Haben Sie Interesse? Zögern 
Sie nicht, uns zu besuchen. 
Gemeinsam mit dem Zweck-
verband Müllheim-Pfyn ver-
anstalten wir am 2. Dezember 
um 19.00 Uhr im Feuerwehr-
depot in Müllheim unseren 
jährlichen Informationsabend. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich 
unverbindlich über den aktiven 
Feuerwehrdienst zu informieren.

Für weitere Auskünfte steht 
Ihnen Marc Zimmermann aus 
Lanzenneunforn unter der 
Telefonnummer 076 377 62 76 
gerne zur Verfügung.

Unsere Freizeit für Ihre Sicher-
heit – Ihre Feuerwehr Herdern
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Informationen der Sozialen Dienste 
Thur-Seebach
Im Zuge der Erweiterung 2022 der Sozi-
alen Dienste um Neunforn als die fünfte 
Gemeinde im Bunde, war uns bewusst, 
dass wir die sehr herausfordernden Aufga-
ben im Bereich der Sozialhilfe, Asylwesen, 
den Personen mit Status S (Ukraine) aber 
auch die Nebenbereiche wie Mahlzeiten-
dienst, Einkommensverwaltung oder zum 
Teil auch den Rotkreuz-Fahrdienst auf zu-
sätzliche Schultern verteilen, aber auch die 
Kapazität für eine geregelte Stellvertretung 
aufbauen müssen. Es war zu diesem Zeit-
punkt auch ersichtlich, dass das bisherige 
kleine Büro in der Gemeindeverwaltung 
in Hüttwilen nicht mehr ausreichend sein 
wird. Wir konnten ab 1. August 2024 nun 
ideale Räumlichkeiten in der Gemeinde-
verwaltung Uesslingen-Buch beziehen und 
die notwendigen Arbeitsplätze einrichten. 
Die zusätzlichen Schultern haben wir mitt-
lerweile auch gefunden und konnten für 
das notwendige Pensum gleich zwei Mitar-
beitende mit Teilpensen für die Tätigkeiten 
in unseren Sozialen Diensten begeistern. 
Im Folgenden stellen sich unsere beiden 
neuen Mitarbeitenden selber kurz vor.

Franz Weber, Gemeinderat Ressort Soziales

Persönliche Vorstellung Sina Tibolla
Mein Name ist Sina 
Tibolla und am 17. Juli 
2024 habe ich mein 
80 Prozent Pensum 
als Mitarbeiterin bei 
den Sozialen Diens-
ten Thur-Seebach 
angetreten.
Zurzeit besuche ich 

die Weiterbildung zur Fachperson gesetz-
liche Sozialhilfe in Weinfelden. An meinen 
Beruf faszinieren mich die unterschiedli-
chen Fachgebiete und dass jeder Tag eine 
neue Herausforderung birgt. 
Gross geworden bin ich im Kanton St. Gal-

len, genauer gesagt in Staad am Boden-
see, das liegt zwischen Rorschach und 
Rheineck. Meine Lehre als Zierpflanzengärt-
nerin habe ich 2003 erfolgreich abgeschlos-
sen. Nach vielen Jahren im grünen Bereich 
suchte ich eine neue Herausforderung. 2017 
schloss ich meine Ausbildung zur Techni-
schen Kauffrau ebenfalls erfolgreich ab und 
seither habe ich in verschiedensten Einrich-
tungen im sozialen Bereich gearbeitet.
Der Liebe wegen bin ich vor gut 9 Jahren 
in den Kanton Thurgau gekommen und 
lebe mit meinem Lebensgefährten im ruhi-
gen Eschlikon. In meiner Freizeit mache ich 
gerne Yoga, Cross Training, stundenlange 
Spaziergänge in der Natur oder treffe mich 
mit Familie und Freunden.
So, genug der Vorstellungsrunde nun 
geht’s auf für mich in ein neues Arbeits-
kapitel als Mitarbeiterin Soziale Dienste 
Thur-Seebach. Vielen Dank für Ihre Auf-
merksamkeit.

Persönliche Vorstellung Anton Kolic
Mein Name ist Anton 
Kolic und bin 18 Jahre 
alt. Ich bin in Frauen-
feld geboren, aufge-
wachsen und lebe 
seither noch dort. Ich 
habe meine Lehre als 
Kaufmann EFZ auf 

der Gemeinde Uesslingen-Buch dieses 
Jahr erfolgreich abgeschlossen.
Am 1. September 2024 habe ich meine 
20%-Stelle als Mitarbeiter bei den Sozialen 
Diensten Thur-Seebach angefangen. Haupt-
sächlich werde ich für die Buchhaltung tätig 
sein, doch den vielfältigen Arbeitsbereich 
finde ich hier sehr bewundernswert. Neben 
der Arbeit bin ich an der Vollzeit BMS Studi-
enrichtung Soziales in Weinfelden dran. Dies 
ermöglicht mir, dass ich 20% arbeiten kann. 
Mir gefällt der Ausgleich der Arbeit und der 
Schule sehr, da ich die Abwechslung benö-

tige und meine Zeit sinnvoll nutzen kann.
In meiner restlichen Freizeit verbringe ich 
gerne Zeit mit meiner Familie, mit Freun-
den. Dazu spiele ich noch Fussball beim 
FC Frauenfeld, was ebenfalls ein wichtiger 
Bestandteil meines Alltags ist.
Nun freue ich mich sehr auf einen neu-
en Lebensabschnitt im Berufsleben und 
die bevorstehende Zeit bei den Sozialen 
Diensten Thur-Seebach.

Neujahrsapéro 2025 
und Begrüssung der 
Neuzuzüger

Die Politische Gemeinde Herdern 
und der Dorfverein Herdern laden 
alle Einwohnerinnen und Einwohner 
herzlich zum Neujahrsapéro 2025 
ein.

Wir treffen uns am Donnerstag, 2. Janu-
ar, um 16.00 Uhr im Schulhaus Steinler 
in Herdern.
Nehmen Sie sich Zeit, um bei einem ge-
mütlichen Apéro mit Nachbarn und Be-
kannten ins Gespräch zu kommen und 
die Neuzuzüger unserer Gemeinde ken-
nenzulernen.
Wir freuen uns, Sie an unserem ersten 
gemeinsamen Anlass im neuen Jahr be-
grüssen zu dürfen und mit Ihnen auf Ihre 
Gesundheit und ein erfolgreiches, glück-
liches 2025 anzustossen.
Ein separates Flugblatt mit weiteren 
Informationen wird rechtzeitig an die 
Haushalte versendet.

Franz Weber, Gemeinderat
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Am 30. August sowie 6. und 7. September 
fand auf dem Berghof bereits das 13. Pou-
letschiessen statt, zum ersten Mal unter der 

«Eldi – Eltern im Dialog» 
Ein digitales Gruppenangebot für Eltern und Betreuungspersonen

Die kostenlosen Veranstaltungen werden als Video-Konferenzen mit Microsoft-
Teams durchgeführt (Teilnahme erfolgt mit Bild und Ton).

Jede Veranstaltung widmet sich einem Thema, welches sich an einer bestimm-
ten Altersgruppe der Kinder orientiert. Während der Veranstaltung erhalten die 
Teilnehmenden Eltern und Betreuungspersonen die Möglichkeit, sich in der 
Gruppe auszutauschen und von den gegenseitigen Erfahrungen zu profitieren.

Zu Beginn der Veranstaltung wird jeweils mit einem kurzen Fachinput einer 
Fachperson der Perspektive Thurgau in das Thema eingeführt. Die Gruppen-
gespräche der Teilnehmenden werden von unseren Beraterinnen und Beratern 
moderiert.

Perspektive Thurgau
Schützenstrasse 15
8570 Weinfelden

Telefon 071 626 02 02 
info@perspektive-tg.ch

Weitere Informationen und 
Themen unter
www.eldi-tg.ch.  

Oder scannen Sie den 
nebenstehenden QR-Code

13. Pouletschiessen in Herdern
Leitung unseres neuen Präsidenten, Andi 
Bösch. Er leitete den Anlass bravourös und 
hielt, trotz gelegentlichem Gegenwind, den 

Kurs. Im letzten Jahr war es uns vergönnt, 
der einzige Schiessanlass in der ganzen 
Gegend zu sein, was eine Rekordbeteili-
gung zur Folge hatte. In diesem Jahr war 
aber die grosse Konkurrenz durch die an-
deren Schiessanlässe zur selben Zeit, was 
leider auch ein grosse Minderbeteiligung 
nach sich zog. 470 Schützen fanden den 
Weg auf den Berghof. Ein Teilnehmerre-
kord war trotzdem zu verzeichnen; wir ver-
kauften 440 Portionen Poulets.

Beim beliebten Plauschschiessen für 
Nichtlizenzierte durften wir neun Gruppen 
begrüssen. Hier haben Nichtschützen die 
Möglichkeit, sich zu Dreiergruppen zusam-
menzuschliessen und gegeneinander an-
zutreten. Die Gewehre werden zur Verfü-
gung gestellt, und es gibt eine individuelle 
Betreuung, die eine Einführung in die Kunst 
des präzisen Zielens und Schiessens um-
fasst. Dieser Anlass erfreut sich jedes Jahr 
grosser Beliebtheit.
Am Samstagabend fand die Rangverkün-
digung statt, bei der jeder Teilnehmer einen 
Preis erhielt. Den ersten Platz belegte die 
Gruppe „Hahn im Korb“. Der Abend stand 
ganz im Zeichen der Geselligkeit. „DJ Ol-
diefätzer“ sorgte mit angenehmer Hinter-
grundmusik für die passende Atmosphäre. 
Auch Dorfbewohner kamen, um ein Glas 
Wein zu geniessen und sich zu unterhalten.
Von möglichen 100 Punkten schafften 
gleich zwei Teilnehmer deren 99. Es waren 
das Ruedi Indergand, Altnau-Rickenbach 
und Sven Krattiger, Lanterswil-Friltschen.

Fränzi Rogg, SG Herdern-Lanzenneunforn
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Herbstbummel der PSG Herdern Dettighofen 
– Ein gelungener Tag für Gross und Klein
Der diesjährige Herbstbummel der Pri-
marschule Herdern-Dettighofen war 
ein voller Erfolg und wird sowohl den 
Schülerinnen und Schülern, als auch 
den Lehrpersonen noch lange in gu-
ter Erinnerung bleiben. Bei richtigem 
Herbstwetter machten sich alle ge-
meinsam auf zu einer Sternwanderung, 
die schliesslich zu einem gemütlichen 
Grillplatz führte. Um allen Bedürfnissen 
gerecht zu werden, wurden vier ver-
schiedene Wandergruppen gebildet. 

Die jüngeren Kinder starteten in einer ge-
mütlichen Gruppe, in der das Tempo lang-
samer war und es viele Möglichkeiten gab, 
die herbstliche Natur zu geniessen. Fröh-
liches Lachen und lebhafte Gespräche 
begleiteten ihren Weg. Auch die mittleren 
Jahrgänge konnten ihren Wanderweg mit 
einem gemässigten Tempo erkunden und 
hatten sichtlich Spass dabei, die Umge-
bung zu entdecken. Für die älteren und 
sportlich interessierten Schülerinnen und 
Schüler wurde ein etwas anspruchsvollerer 
Weg gewählt.
Es war spürbar, wie sehr sich die Kinder 
darauf freuten, den Tag gemeinsam in der 
Natur zu verbringen. Besonders schön war 
zu sehen, dass der Austausch klassen-
übergreifend funktionierte. Die Älteren hal-
fen den Jüngeren und unterwegs wurden 
viele Geschichten erzählt.
Am Grillplatz angekommen, versammelten 
sich schliesslich alle Gruppen, um gemein-
sam den Mittag zu verbringen. Das Feuer 
knisterte bereits, und die Vorfreude auf das 
gemeinsame Essen war gross. Es wurde 
klassenübergreifend gegessen, gespielt 
und gelacht. Der ideale Waldplatz bot ge-
nügend Raum, um sich frei zu bewegen 
und gemeinsam Zeit zu verbringen. Einige 
Kinder erkundeten den Wald während an-
dere einfach das Zusammensein genossen 
und miteinander plauderten.
Der Herbstbummel ermöglichte es, neue 

Freundschaften zu knüpfen und das Ge-
meinschaftsgefühl innerhalb der Schule zu 
stärken.
Nach einem erlebnisreichen und rundum 
gelungenen Tag machten sich alle wieder 
auf den Heimweg. Erschöpft, aber glück-

lich, traten die Kinder mit vielen schönen 
Erinnerungen den Rückweg an. Solche 
gemeinsamen Erlebnisse in der Natur sind 
wertvoll und zeigen, wie wichtig es ist, ab-
seits des Schulalltags Raum für gemeinsa-
me Erlebnisse zu schaffen.

Schulbehörde – Ein Amt für Sie?
Die Schulbehörde steht vor spannenden Veränderungen und ist dringend auf der Su-
che nach engagierten Persönlichkeiten, die das Team verstärken möchten. Nach dem 
Rücktritt von Eva Capt bieten wir ab Januar 2025 die Möglichkeit, die Rolle des Aktua-
riats zu übernehmen. Zudem wird Marcel Mettler im Frühjahr nicht mehr zur Wieder-
wahl antreten, sodass das Ressort Liegenschaften ab Sommer 2025 neu besetzt wird. 
Wenn Sie Lust haben, aktiv die Zukunft unserer Schule mitzugestalten und Teil eines 
motivierten Teams zu werden, melden Sie sich bei unserer Schulpräsidentin: 
Piera Burki, 078 805 03 22 oder piera.burki@psg-herdern-dettighofen.ch.

Zuerst ging es 
bei Sonnen-
schein durch 
Feld und Wald. 
Am Ende wurde 
auf einem 
Grillplatz  eine 
Wurst gebrätelt.


